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KOMPAKT
Kurz und bündig

HILDEN
Lux-Lichtspiele: Breaking Dawn - Bis(s)
zum Ende der Nacht 2, 14.45, 17.15,
19.45 Uhr. Die Hüter des Lichts, 14.45,
17.15 Uhr. Lachsfischen im Jemen, 17,
19.45 Uhr. Ralph reicht’s, 14, 45, 17.15,
19.45 Uhr. Skyfall, 19.45 Uhr. (Benrather
Straße 20, Kartenreservierungen:

02103/ 5 22 06).

POLIZEI: Ab heute ist die Polizeiwache
vorübergehend in der Straße „Am Feuer-
wehrhaus“ zwischen den Gebäuden der
Stadtwerke und der Feuerwehr unterge-
bracht. Grund sind umfangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen der Dienststelle.
02103/898 64 10.

Beratung: 10 Uhr, Deutsche Rentenbera-
tung Rheinland, AWO, Clarenbachweg 7 -
9, Terminabsprache erbeten, 6 08 77.

Demenz-Beratung: 116.30 Uhr, Informa-
tion und Beratung rund um das Thema De-
menz, AWO, Josef-Kremer-Haus, Schulstr.
35.

Flämisch-NIederländisch-Stammtisch:
19 Uhr, Flämisch-Niederländisch-Stamm-
tisch, Forstbacher Hof, Forstbacher Str. 47.

LANGENFELD
Rex-Kino: Breaking Dawn - Bis(s) zum Ende
der Nacht 2, 17.15, 19.30 Uhr. Die Hüter
des Lichts, 17, 19.30 Uhr. Ralph reicht’s
3D, 17, 19.30 Uhr. (Hauptstraße 122, Kar-
ten: 02173/ 7 84 84).

Freizeit: 9 Uhr, Gedächtnistraining, 10.30
Uhr, Seniorensingkreis, 18 Uhr, Nähkurs,
Siegfried-Dißmann-Haus, Solinger Str. 103

Geschenke: bis zum 22.Dez. präsentiert
der Weltladen St. Josef eine große Auswahl
an Geschenken und Dekorationen in der
Stadtbibliothek, 9 - 19 Uhr, (Mi./Do. 14 -
19 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr), Hauptstr. 129.

Lese- und Schreibwerkstatt: 18 Uhr, mit
Regina Ullrich, es entsteht eine CDmit Mär-
chen, Gedichten oder Erzählungen (selbst
geschriebene oder ausgesuchte), die die
Teilnehmer selbst vortragen, 3€, Siegfried-
Dißmann-Haus, Solinger Str. 103.

Literatur: 14 Uhr, „Literarische Reise
durch die Welt der Freude“, mit Sylvia Wie-
sener, sie liest aus ihren Werken „Warum
kann ich nicht so sein, wie ich will“ und
„Mein Traum vom Glück“, Siegfried-Diß-
mann-Haus, Solinger Str. 103.

VORSCHAU:

Karneval: mit dem Heimatverein Postalia:
Herrensitzung, 20. Jan. 2013. - Mädchen-
sitzung, 26. Jan. 2013, - Die lachende Post-
alia, 1. Feb. 2013, alle Veranstaltungen im
Carl-Becker-Saal, Hitdorfer Str. 10, Tickets
unter 02173/13108.

MONHEIM
Otto-Hahn-Gymnasium: 19.30 Uhr, Infor-
mationsabend für Grundschuleltern der 4.
Klassen, auch Mittwoch, 12. Dez. 2012,
Eingangsfoyer, Berliner Ring 7.

Stadtteilsprechstunde: 10 - 11 Uhr, mit
dem Städt. Ordnungsbüro und den Bezirks-
beamten der Polizei, Gertrud-Borkott-Haus,
Wiener Neustädter Str. 176. morgen: Im
Berliner Viertel, Quartier 29, Ernst-Reuter-
Platz 29.

VORSCHAU:

Oasentag: 18. Dez. 2012, 16 - 18 Uhr, bei
Kaffee und Kuchen in der Bücherei stöbern,
es gibt eine Tombola, kath. Bücherei, Pfar-
rer-Franz-Boehm-Haus, Sperberstr. 2.

vhs-Kurs: 14. Dez. 2012, 18 - 21.15 Uhr
und Samstag, 15. Dez. 2012, 9 - 21.15
Uhr, mit dem Zehn-Finger-System auf der
Tastatur schreiben, 43 €, VHS Tempelhofer
Str. 15, Anmeld. 02173/95 17 43.

ERKRATH
Beratung: 15 - 16.30 Uhr, Beratung für
ausländische Mitbürger und Zuwanderer,
Familienbüro des kath. Familienzentrums
Hochdahl, Haus der Kirchen, Hochdahler
Markt 2.

Freizeit: 14 - 17.30 Uhr, Binokel, Karten-
spiel, Caritas-Begegnungsstätte, Gerber-
str. 7.

Freizeit: 9.30 - 11 Uhr, Kopfnuss - heiteres
Gedächtnistraining, Johanniter-Haus Erk-
rath, Hildener Str. 19.

Singkreis: 14.15 - 15 Uhr, Singkreis, Jo-
hanniter-Haus Erkrath, Hildener Str. 19.

Freizeit: 15.30 - 17 Uhr, Spielenachmit-
tag, Johanniter-Haus Erkrath, Hildener Str.
19.

APOTHEKEN
Hilden und Erkrath: Stern-Apotheke, Mit-
telstr. 3, Hilden.

Langenfeld und Monheim: Sandberg-
Apotheke, Lerchenweg 7, Monheim.

HEUTE

Kreis Mettmann. Unfreiwillig im Vor-
garten eines Hauses an der Nord-
straße in Mettmann parkte am
Sonntagmorgen gegen 4.35 Uhr
ein 25-Jähriger Düsseldorfer. In
einer leichten Linkskurve kam er
nach rechts von der Strecke ab
und knallte durch den Zaun. Tests
ergaben: Der Mann war betrunken
und auf Drogen.

Unfreiwillig im
Vorgarten geparkt

Hilden. Alleinstehende Senioren
über 65 Jahre, die Heiligabend
nicht allein verbringen möchten,
sind am 24. Dezember von 14 bis
17.30 Uhr zur Weihnachtsfeier ins
Nachbarschaftszentrum St. Jaco-
bus, Mittelstr. 16, eingeladen. An-
meldungen bis zum 14. Dezember
unter 02103/ 72 570. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro.

Weihnachten für
alleinstehende Senioren

Langenfeld. Mit einem feierlichen
Musikgottesdienst feiert die Kan-
torei der evangelischen Erlöserkir-
che am 16. Dezember ab 11 Uhr
ihr 110-jähriges Jubiläum. Ver-
stärkt durch Solisten wird der Chor
unter anderem das festliche Halle-
lujah von Georg Friedrich Händel
singen.

Kantorei feiert
110-jähriges Jubiläum

Monheim. In diesem Jahr stimmt
der Bläserkreis der Evangelischen
Kirchengemeinde Monheim wieder
mit besinnlichen und fröhlichen
Liedern auf Weihnachten ein. Zum
30. Mal wird es an Heiligabend
von 17 bis 18 Uhr das traditionelle
Turmblasen am Schelmenturm ge-
ben.

Turmblasen
in Monheim

Erkrath. Die CDU-Verbände Alt Erk-
rath und Unterfeldhaus laden mor-
gen zum Stammtisch um 19.30
Uhr in die Postwirtschaft an der
Bahnstraße. Themen: Die Neuge-
staltung der Bahnstrasse, das Ab-
schalten der Sirenen und der La-
ternen sowie der Vorschlag, Stadt-
tempo 30 einzuführen.

Mit der CDU bei
einem Bier diskutieren

Von Liv Kionka

Hilden. Die Krippe der Erlöserkir-
che amMartin-Luther-Weg imHil-
dener Süden wächst jedes Jahr.
2012 um drei Hirten und eine stil-
lende Maria. Die Figuren werden
liebevoll von Annette Hiemenz in
Handarbeit gefertigt. Über 100 Fi-
guren sind bereits mit großem zeit-
lichen und künstlerischen Engage-
ment entstanden. Das Verfahren
heißt Cartapesta und ist eine Art
Pappmaché. „Am Anfang waren
meine Figuren eher statisch und
wurden durch eine Flasche von in-
nen gestützt“, berichtet sie.Mittler-
weile entwickelt sieDrahtgeflechte
und modelliert Arme und Füße bis
ins kleinste Detail.

Meisterkurs in Kempten
20 bis 40 Stunden dauert es, bis
eine Krippenfigur entstanden ist.
Die notwendige Fertigkeit lernt die
Hobbykünstlerin inMeisterkursen
derKrippenbauschule inKempten.
„Sonst waren die Gesichter immer
flach und ich habe sie entspre-
chend bemalt – seit diesem Jahr ha-
be ich das erste Mal Nasen model-
liert“, freut sich die Bastlerin. Be-

reits im Sommer beginnt sie mit
den ersten Vorbereitungen. „Dann
zeichne ich die groben Umrisse
und beginne mit dem Bau des Ge-
rüstes.“
Der Esszimmertisch wird dann

zur Werkstatt und oft genug muss
ihr Mann im Wohnzimmer sein
Abendessen einnehmen. In diesem
Jahr entwickelte siedreiHirten, die

die Lebensphasen von jung, mittel-
alt und Greis darstellen. „Sie sind
die Vertreter des Volkes und brin-
gen die frohe Botschaft zu den
Menschen“, berichtet Pfarrer Joa-
chim Rönsch. Da die Bevölkerung
der Itterstadt lange Zeit als Gerber
undTucher tätigwaren, lag es nahe
die Gaben entsprechend anzupas-
sen.

Der Greis nimmt konkret Bezug
zu einer historischen Persönlich-
keit: Seine Gesichtszüge sind die
von Wilhelm Fabry und sein Ge-
schenk sind Heilkräuter, passend
zuseinemBeruf alsArzt.Aucheine
neue Maria entstand in der Figu-
renwerkstatt. Es ist die der stillen-
denMutter. Siewird zwischendem
27. Dezember und dem 4. Januar
zu sehen sein. Damit gibt es insge-
samt fünf Marienversionen.

Wenn Christus Mensch wird
Angefangen mit der statisch auf-
recht stehenden, die seit dem2.Ad-
vent undWeihnachten anderKrip-
pe Jesu zu sehen ist. Am 3. Advent
ist es die eilende Maria und am 4.
Advent die schwangere. Nach dem
6. Januar hält dieGottesmutter das
Christuskind auf ihrem Schoß.
„Christus ist Mensch geworden
und das soll in der Szene der näh-
renden Mutter zum Ausdruck
kommen“, erläutert Hiemenz zu
ihren Figuren.

Rund um die Krippe werden Kon-
zerte und Führungen angeboten. Die
genauen Termine gibt es unter
www.krippe-erloeserkirche.de.

Wilhelm Fabry in der Krippe
Die Darstellung der Geburt Jesu in der Erlöserkirche wächst weiter

Annette Hiemenz gestaltet die Figuren für die Krippe in der Hildener Erlöserkir-
che. Links im Bild ist die Fabry-Figur zu sehen. FOTO: INGO LAMMERT

N’Abend allerseits! Der neue Gestaltungsbeirat für
dieMonheimer Altstadt stellte sich bei einem Info-
abend im Ratssaal vor. Der Beirat wurde im Zuge
des „Revitalisierungsprogramms Historische Alt-
stadt“ ins Leben gerufen und setzt sich aus fünf
Fachplanern für StädtebauundArchitektur zusam-
men. Sie sollen die architektonische und gestalteri-

sche Entwicklung der Altstadt begleiten sowie Rat
und Planungsausschuss beraten. Vorsitzender ist
der Architekt und StadtplanerDieter Prinz (2. v. l.),
seine Stellvertreterin die Architektin Viola Jäck
(links), weitereMitglieder sind die ArchitektenOli-
ver Buddenberg (2. v. r.) und Heinrich Böll (re).
Nicht im Bild: Architekt Paul Böhm. FOTO: LAMMERT

Neues Leben für die Monheimer Altstadt

Hilden. Sie gilt als die beliebteste, tra-
ditionsreichste und zugleich mo-
dernste, vor allem aber als die am
meisten Funken sprühende Stepp-
tanz-Show:DieRede ist vonRhythm
of the Dance, der irischen Stepp-
tanz-Show. Die gastiert am 14. Janu-
ar nun in der Hildener Stadthalle.
Seit 1999 hat Rhythm of the

Dance rund 4,5MillionenZuschau-
er indenBanngezogenundsie indie
schönsten Geschichten, Fabeln und
Mythen der sagenumwobenen grü-
nen Insel entführt. Das große En-
semble besteht aus den der „Natio-
nal Dance Company of Ireland“,
einer Live-Band und denmittlerwei-
le über die Grenzen Irlands hinaus
bekannten „The Three Irish Tenors“
als „Überraschungsgäste“.

Tickets gibt es ab 29,90 Euro im
Internet auf www.lb-events.de, unter

0234/94 71 940 sowie an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Irische Mythen in
der Hildener
Stadthalle

Langenfeld. Nicht gerade zimperlich
gingen am vergangenen Wochenen-
de Diebe bei einem Einbruch in ein
Bekleidungsgeschäft an der Gan-
spohler Straße zuWerke. Mit einem
etwa drei Kilo schweren Pflaster-
stein warfen sie die Scheiben der
zweiflügligen Eingangstür ein und
rissen danach die komplette Regist-
rierkasse vonderVerkaufstheke.Zu-
dem stahlen sie mehrere Kleidungs-
gegenstände. Die leer geräuberte
Kasse fanden Passanten gestern
Morgen in einem Park an der Metz-
macher Straße.
Offensichtlich auf frischer Tat er-

tappt wurden indes zwei Einbrecher
am Samstagabend gegen 18.30 Uhr.
Während einer der Täter im Hinter-
hof eines Mehrfamilienhauses an
der Straße „An der Eiche“ Schmiere
stand, hebelte sein Komplize eine
Balkontür im Hochparterre auf. Als
Bewohner die Männer ansprachen,
flüchteten sie über die Richrather
Straße in RichtungWinkelsweg.

Zurück
blieb eine
leere Kasse

kommenden März verabschiedet,
die Steuerbescheide aber früher ver-
schickt.Würde dieGrundsteuer erst
später erhöht, müssten erst Beschei-
de nach alten Sätzen zugestellt wer-
den, welche dann später durch neue
Bescheide mit den angepassten Ab-
gaben ersetzt würden. Was ein ver-
meidbarer Mehraufwand für die
Stadtverwaltung wäre.
An anderer Stelle werden Grund-

besitzer allerdings auch entlastet, so
sollen die Gebühren für die Abfall-
entsorgung um 8,5 Prozent sinken.
Ein Lob gab es von Verwaltungs-

chef Schneider gestern für denWin-
terdienst der Stadt. Der räumte am
ersten „Schnee-Wochenende“ 858
Straßen-Kilometer in Langenfeld,
200 Tonnen Streusalz kamen dabei
zumEinsatz –mehr als imgesamten,
mildenWinter 2011/12. O. S.

stücke von 336 auf 380 Punkte. Dies
würde nach Berechnungen der
Stadt rund 1,1Millionen Euro in die
Kasse spülen.
Bürgermeister Schneider hofft,

dass diese Entscheidung schon heu-
te abgesegnet wird, denn der eigent-
liche Haushaltsplan wird erst im

Wenn Punkt 9 der heutigen Ratssit-
zung in Langenfeld ansteht, wird
Bürgermeister Frank Schneider
(CDU) das geplanteZahlenwerk der
Verwaltung für das kommende Jahr
detailliert vorstellen. Klar ist bereits:
Das Stadtoberhaupt legt einen aus-
geglichenen Haushaltsentwurf für
2013 vor. Erreicht werden soll die
„schwarze Null“ mit einem Bündel
von Maßnahmen, die der Bürger-
meister explizit allerdings erst in der
heutigen Sitzung vorstellt.
Dazu sind offenbar einige Abga-

benerhöhungen notwendig. So soll
bereits heute unter anderem über
eine Erhöhung der Grundsteuer A
undB abgestimmtwerden.Die Steu-
ern für land-und forstwirtschaftliche
Betriebe (A) sollen nach Vorlage der
Verwaltung von 150 auf 170 Punkte
ansteigen, die Abgaben für Grund-

Schneider legt
ausgeglichenen Haushalt vor

Langenfelds Bürgermeister präsentiert in der heutigen Ratssitzung den
Etat für 2013. Die Grundsteuer soll allerdings erhöht werden

Ausgeglichener Etat: Langenfelds Bür-
germeister Frank Schneider.FOTO: HEIDRICH
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